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Haußmann: Reform des ärztlichen Bereitschaftsdienstes nicht übers Knie
brechen

Gesundheitsminister Lucha sollte Sorgen der Menschen über Entwicklung unseres Gesundheitswesens
ernst nehmen.

Zur Meldung, wonach Gesundheitsminister Lucha die Schließungspläne der Notfallpraxen für rechtens
hält, äußert sich der gesundheitspolitischen Sprecher der FDP/DVP-Fraktion Jochen Haußmann, wie
folgt:

 

„Nachdem bereits im letzten Jahr Schließungen von Notfallpraxen erfolgt sind, erwarte ich vom
Gesundheitsminister Lucha, vor weiteren Veränderungen erst einmal von der KVBW eine
Bestandsaufnahme einzufordern. Wenn er meint, er könnte mit Blick auf die Rechtsaufsicht nichts
unternehmen, dann soll er gefälligst als Gesundheitsminister aktiv werden. Die Menschen haben große
Sorgen über die Entwicklung unseres Gesundheitswesens, das sollte der zuständige Minister ernst
nehmen.“


